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Vorwort

Liebe Mitglieder und Sportfreunde, 
geschätzte Sponsoren und Unterstützer, sehr geehrte Damen und Herren!

Nach ingesamt mehr als 15 Jahren als Obmann bei der SUG blicke ich voller Dankbar-
keit und Demut auf unsere Vereinsgeschichte mit allen Höhen und Tiefen zurück.

Es war eine schöne Erfahrung hautnah mitzuerleben, wie die Sportunion Grabern seit 1998 ihre 
Kindheit verbrachte, anschliessend in die Pubertät wechselte und jetzt gerade erwachsen wird.

Wir hatten das Glück bereits in der Pubertät einige Erfolge zu feiern, welche in dieser Le-
bensphase wichtig waren, um genug Motivation zum Erwachsenwerden zu tanken. Diese Er-
folge, ob klein oder gross, gaben uns die Kraft, immer optimistisch nach vorne zu blicken.

Und wir können optimistisch nach vorne blicken. Unser Vorstand vereint Jugend und 
Reife. Mit Ende Oktober 2019 habe ich die Vereinführung an meinen langjährigen Ob-
mannstellvertreter Werner Schall übergeben, welcher bis zur Neuwahl am 17. April 
2020 interimistisch die Vereinsgeschäfte führt und als neuer Obmann kandidiert.

Ein Anliegen von mir ist, dass Altfunktionäre, ehemalige Spieler, etc. unserer SUG 
als aktive Unterstützer erhalten bleiben. Sie sind das Fundament des Vereins. Mit ih-
rer Routine gewährleisten sie das Funktionieren des Vereinsalltages. Ich denke hier-
bei an das Kantinenpersonal, die Grilldienste, die Platzordner, Platzkassier, etc.

Meine persönliche Danksagung und Wertschätzung möchte hiermit ALLEN Funktionär(inn)en, 
Trainer(inn)en, Spieler(inn)en, Unterstützer(inn)en und Sponsor(inn)en entgegenbringen, wel-
che mich in meiner Funktionsperiode begleitet haben und somit die SUG mit Leben und Geist 
erfüllt haben. Nochmals ein herzliches DANKESCHÖN - es war eine SCHÖNE Zeit mit euch!

Ich freue mich euch hoffentlich spätestens bei der SUG Generalversammlung am Freitag, den 17. 
April 2020 um 18:30 in der Grabern Arena wiederzusehen und lade euch sehr herzlich dazu ein.

Mit sportlichen Grüßen,

Georg Leeb, Obmann der SUG

Impressum
„100 % Schwarz-Gelb“ ist die Vereinszeitung der Sportunion Grabern 
und erscheint immer zu Beginn eines Jahres.

Ausgabe 21 - 2020 
Layout & Design: Bernhard Zeller, @bhdzllr 
Foto Titelseite: Daniel Arbes

Sportunion Grabern im Jänner 2020 – www.sugrabern.at
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Abschied

Es dauerte nicht lange und ich war so begeistert, 
dass ich schon bald meine eigene Mannschaft 
(U 9) trainieren durfte. Der Verein hat mir auch 
die Möglichkeit gegeben den Trainerschein zu 
absolvieren und das war eine echt lehrreiche 
Erfahrung. Mit meinen Mannschaften ging es 
dann immer bis zur U 17 und es waren wirk-
lich tolle und erfahrungsreiche Jahre und da 
waren auch einige Aktivitäten abseits des Meis-
terschaftsbetriebes dabei ( Ballkinder bei SK 
Rapid, Wochenendtrainingslager am Annaberg 
und in Slowenien, Rapid Trainingscamps am 
SUG-Platz, Abschiedsfest der Mädels, usw.).

Nebenbei rutschte ich auch in den Vorstand der 
SUG, übernahm einige Jahre das Coaching der 
Reserve bei ihren Spielen und durfte dann als 
kurzzeitiger Ersatzcoach auch im Meisterjahr 
einige Spiele der KM lenken.

Ich danke dem Verein, dass er mich in all den 
Jahren im Nachwuchs meine Ideen umsetzen 
und in Ruhe arbeiten ließ. Natürlich werde ich  
treuer Besucher bleiben und den Verein wei-
terhin am Schirm verfolgen. Ich hoffe auch das 
sich doch immer wieder Personen finden die in 
der Nachwuchsarbeit mithelfen und den Ver-
ein damit unterstützen.

Denn ich muss sagen man bekommt von 
den Kids und Jugendlichen im Laufe der 
Jahre soviel retour was man schwer in 
Worte fassen kann und es macht mich im-
mer noch stolz, wenn mich heute Jungs 
und Mädels immer noch als Coach anspre-
chen. Sie sind mir alle ans Herz gewachsen! 

Danke SUG und alles Gute für die 
weitere Zukunft wünscht euch

Erich Rein

Abschied nach 20 Jahren
Es war im Herbst 2000 als ich meine Fußballschuhe auf Grund einer 
schweren Knieverletzung an den oft zitierten Nagel hing. Auf den Fuß-
ball wollte ich aber trotzdem nicht verzichten und so heuerte ich bei 
meinem Heimatverein SU Grabern als Helfer im Nachwuchs an.
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Minis, U 7 und U 8

Unter der Leitung von Trainer Köplinger Chris-
tian und Stifter Simon trainieren zurzeit knapp 
20 Kinder der SUG-Minis regelmäßig jeden 
Freitag. Im Sommer 2020 steigt man mit dieser 
Mannschaft in die Meisterschaft ein.

Im Frühjahr 2019 spielten die zwei gemeldeten 
Mannschaften U 7 und U 8 bei insgesamt 17 
Turnieren mit.

15 mal davon war man unter den Top 3. Sogar 
sechs Turniersiege konnten die Kleinsten ein-
fahren.

Im Herbst spielte die U 8 elf Turniere. Neunmal 
schaffte man den Sprung unter die Top 3, fünf-
mal hieß der Turniersieger SU Grabern.

Die U 9 spielte eine Meisterschaft in einer eige-
nen Gruppe mit fünf Mannschaften. Hin- und 
Rückrunde mit gesamt acht Meisterschaftsspie-
le. Bei sieben Spielen konnte die SpielerInnen 
von Trainer Christian Ohnesorgen das Feld als 
SiegerInnen verlassen.

Insgesamt erzielten wir im Jahr 2019 unglaub-
liche 350 Tore!

Tolle Fortschritte bei 
unseren Jüngsten

Nicht nur Fußball
So besuchte man z. B. im Frühjahr ein Rapid 
Match. Trotz Unentschieden der Grünen war es 
für viele Kids ein großartiger Tag.

Zum ersten Mal gab es im Sommer 2019 auch 
ein Trainingslager am Sportplatz. Nach Trai-
ning und gemeinsamem Abendessen war die 
Nacht im Zelt sehr kurz. Ab 6:00 morgens wa-
ren die meisten schon wieder am Sportplatz 
um Fußball zu spielen. 

Lob an die Eltern
Bei der langen Einkaufsnacht in Hollabrunn 
durften wir vor dem Lagerhaus einen Stand-
verkauf betreiben. Sowohl im Sommer als auch 
jetzt im Winter war dieser Stand stets gut be-
sucht und ein voller Erfolg.

Botschaft vom Trainer
Danke an all meine Trainerkollegen für die Un-
terstützung, natürlich auch an die Eltern. Diese 
Mannschaft ist zu einer großen Einheit zusam-
men gewachsen.
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U 8/U 9 und U 14/U 15

U 8/U 9
Kader
Savanjo Anja, Hartl Maximilian, Artner Dieter, Pritz 
Tobias, Ohnesorgen Julian, Wolf Florian, Haller Le-
ander, Schindler Anna-Katharina, Schuster Michael, 
Dolezal Julian, Möth Alexander, Haunold Moritz, 
Pan Peter, Dallamassl Dominik, Korkutan Hazel, 
Ohnesorgen Sebastian, Leiner Ylvie, Pfaffeneder 
Moritz, Korkutan Cem, Rösler Sebastian

Bereits im Jänner starteten wir mit der Vorbe-
reitung in der Halle, im Februar mit dem Lauf-
training. 

In der Meisterschaft lief es leider aufgrund 
Spielerausfälle auf wichtigen Positionen nicht 
nach Wunsch. Die Mannschaft kämpfte, jedoch 
blieb dies außer im Spiel gegen Absdorf unbe-
lohnt.

Nach der kurzen Sommerpause verließen uns 
leider auf allen Positionen einige wichtige 
Spieler und somit war die Begeisterung in der 
Mannschaft getrübt, die Kids zeigten jedoch 
Moral und kamen größtenteils trotzdem regel-
mäßig zu jedem Training.

Aufgrund des Altersunterschieds und der dar-
aus folgenden körperlichen Überlegenheit der 
Gegner schließen wir die Herbstmeisterschaft 
leider mit null Punkten ab.

U 14/U 15

Kader
Vorne: Sebastian Wittmann, Daniel Vigne, (Florian 
Esberger), Leon Huber, (Benjamin Hofbauer), Jonas 
Landrichter, Felix Schießwohl, Stefan Dallamassl, 
Elias Boigner 
Hinten: Marcel Seidl, Lorenz Sauberer, (Tobias 
Zauner), Matthias Hogl, Alexander Dolezal, (Chris-
tian Houdek), Tobias Kovarik, (Sando Marschalek), 
Michael Donner 
Trainer: Peter Schießwohl, Christopha Wolf, Rainer 
Seidl, Wolfgang Gamauf 
Nicht am Bild: Beis Zekic, Berin Zekic, Marco 
Schwayer, Paul Zinkel
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Reserve

Dabei hatte man, vor allem im Frühjahr, im-
mer wieder mit starken Personalproblemen zu 
kämpfen, schaffte es aber dennoch immer eine 
Mannschaft zu stellen. Vielen Dank dafür auch 
an jene Spieler, die kurzfristig eingesprungen 
sind und ausgeholfen haben.

Die Veränderungen im Kader der Kampfmann-
schaft hatten natürlich auch Auswirkungen auf 
unsere Reserve. Besonders den Aufstieg von 
Bernhard Zeller, der sich im Herbst einen Fix-
platz in der Ersten erarbeiten konnte, bekam 
unsere Reserve zu spüren, da ihr somit der Tor-
jäger der letzten Jahre abhandengekommen 
war. Im Gegensatz zur letzten Saison standen 
dem Betreuerteam der Reserve, angeführt von 
Stephan Schwayer, aber immer genügend Spie-
ler zur Verfügung und so mussten auch einige 
Male ein paar Spieler auf der Tribüne Platz neh-
men, da nur 16 Mann genannt werden durften. 
Diese positive Entwicklung kann hoffentlich 
im kommenden Frühjahr fortgesetzt werden.

Mit Alexander Kubica und Christian Weber 
schafften auch wieder zwei unserer Nach-
wuchsspieler den Sprung in die Reserve und 
kamen regelmäßig zum Einsatz.

Auch die neue Zusammenstellung unserer Liga 
wirkte sich auf die Reserve aus. Anders als zu-
letzt stellen wieder alle Vereine eine Reserve 
und so wurde die Meisterschaft mit 13 Mann-
schaften bestritten.

Das Niveau der einzelnen Mannschaften war 
deutlich höher als in den vergangenen Jahren 
und die Reserve-Teams sind deutlich spielstär-
ker als zuletzt.

Unsere Reserve startete mit drei knappen Nie-
derlagen in die Saison und kam dann in Pulkau 
so richtig unter die Räder. Es sollte dies aber 
die einzige richtige Schlappe bleiben. Nach ei-
nem klaren Sieg gegen Sigmundsherberg gin-
gen auch die drei folgenden Spiele knapp verlo-
ren, wobei sich hier das Fehlen eines richtigen 
Torjägers deutlich bemerkbar machte. Danach 
wurde eine kleine Serie mit drei Siegen in Fol-
ge gestartet. Die Spiele gegen Pleißing, Hadres 
und das Derby in Guntersdorf konnten gewon-
nen werden. Zum Abschluss musste man sich 
dann aber noch in einer kuriosen und treffer-
reichen Partie gegen Burgschleinitz geschlagen 
geben.

Somit beendete unsere Reserve die abgelaufe-
ne Herbstsaison mit 12 Punkten auf dem neun-
ten Rang. Vier Siegen stehen acht Niederlagen 
(gegen alle Teams die in der Tabelle vor uns 
stehen) gegenüber. Wenn man einen genau-
en Blick auf unser Torverhältnis wirft (22:29), 
sieht man deutlich, wie knapp es in den meis-
ten Spielen her gegangen ist, vor allem, wenn 
man bedenkt, dass das Spiel in Pulkau mit 7:0 
verloren wurde. Ohne dieses Debakel wäre die 
Bilanz ausgeglichen, wobei der Großteil der 
anderen Mannschaften deutlich mehr Treffer 
erzielen konnte.

Reserve mit breiterem Ka-
der und Potential für mehr
Die Reserve beendete die Saison 2018/19 mit sechs Siegen auf dem 
achten Rang von 12 Mannschaften und holte in 22 Spielen 21 Punkte. 
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Reserve

Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1. Ravelsbach 12 10 2 0 58:10 48 32
2. Pulkau 12 8 3 1 45:16 29 27
3. Kühnring 12 8 1 3 56:20 36 25
4. Eintracht Pulkautal 12 8 1 3 47:23 24 25
5. Zellerndorf 12 8 1 3 36:15 21 25
6. Nappersdorf 12 7 2 3 40:24 16 23
7. Manhartsberg 12 6 0 6 26:25 1 18
8. Burgschleinitz 12 5 2 5 33:40 -7 17
9. SU Grabern 12 4 0 8 22:29 -7 12
10. Hadres-Markersdorf 12 3 0 9 24:61 -37 9
11. Sigmundsherberg/Klein-Meiseldorf 12 2 1 9 18:63 -45 7
12. Guntersdorf 12 0 3 9 12:48 -36 3
13. Pleißing/W. 12 1 0 11 7:50 -43 3

Unser Betreuerteam hat den gesamten Herbst 
über versucht, dass jeder unserer Spieler zu ge-
nügend Einsätzen kommt, was aber auch nicht 
immer leicht war.

Wir hoffen, dass unseren Reservespielern der 
Einsatz und Trainingseifer erhalten bleibt. 
Dann wird man im Frühjahr auch wieder mehr 
Erfolge feiern können.

Kader 
Hinten: Sektionsleiter Ernst Semmelmeyer, Christopha Wolf, Benjamin Pallierer, Maximilian Kubica, Ruben Abaso-
lo, Spielertrainer Stephan Schwayer, Dominik Riedmayer, Stefan Panzer, Alfons Ludwigstorff, Christian Köplinger 
Vorne: Markus Wagner, Alexander Kubica, Christian Weber, Thomas Riedmayer, Clemens Kurtschack, Oliver Schin-
agl, Simon Stifter, Roland Schaffer, Gregor Vejchoda 
Nicht am Foto: Daniel Arbes, Sebastian Czink, Leopold Dick, Michael Hofmann, Roland Hudetschek, Paul Pallierer, 
Simon Sauberer, Christoph Schimann, Christoph Sturm
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Kampfmannschaft

In der Sommerpause kam es dann zu einem 
größeren Umbruch in der Mannschaft von Trai-
ner Kurt Weiß. Neben Mario Flexer, der eine 
Karrierepause einlegt, beendete SUG Rekord-
spieler Johannes Zeller seine Karriere, in der 
er 320 Meisterschaftsspiele in Schwarz-Gelb 
bestritten hat. Auch Torjäger Tomas Kyzlink 
musste aufgrund einer beruflichen Verände-
rung kürzer treten und wollte seine Laufbahn 
in der tschechischen Heimat ausklingen las-
sen. Bei seinem Stammverein zog er sich aber 
in einem der ersten Trainings eine schwere 
Knieverletzung zu, weshalb die Karriere dann 
doch früher als geplant beendet war.

Auch in der 2. Klasse Pulkautal/Schmidatal gab 
es im Sommer einige Veränderungen. Roggen-
dorf stellte mehr oder weniger den Spielbetrieb 
ein und Haugsdorf sowie auch Großkadolz 
wechselten in die neu geschaffene Bezirksklas-
se Weinviertel. Mit Kühnring und Burgschlei-
nitz durften wir neben Absteiger Nappersdorf 
auch zwei neue Teams in unserer Liga begrü-
ßen.

Die Auslosung meinte es dann nicht so gut mit 
unserer Elf, denn gleich zu Beginn traf man auf 
vier Mannschaften, die allesamt das Potential 
haben, im Titelkampf mit zu mischen. Die Leis-
tungen in diesen Spielen waren nicht schlecht, 
jedoch fehlte es etwas an Glück und auch die 
ein oder andere Entscheidung des Schiedsrich-
ters entschied das Spiel zu Gunsten unserer 

Gegner. Somit stand man nach dem spielfreien 
Wochenende in Runde 5 noch ohne Punkte da 
und war somit vor dem Spiel gegen Sigmund-
sherberg, die zu diesem Zeitpunkt auch erst 
drei Zähler auf ihrem Konto hatten, gehörig 
unter Druck. Durch einen Elfmeter geriet man 
kurz nach der Pause in Rückstand und konn-
te diesen wenige Minuten vor Ende des Spiels 
ausgleichen. Danach wollte man das Spiel 
komplett drehen, lief aber in einen Konter und 
unsere Elf blieb weiterhin sieglos.

In der neunten Runde konnte man dann mit ei-
nem 1:1 Unentschieden in Ravelsbach endlich 
anschreiben. In der Woche danach klappte es 
auch endlich mit dem ersten Sieg. Trotz langer 
Unterzahl wurde das Heimspiel gegen Plei-
ßing knapp mit 1:0 gewonnen. Nach der Der-
byschlappe gegen Guntersdorf und einer wei-
teren Niederlage gegen Hadres holte man zum 
Abschluss der Hinrunde in Burgschleinitz ein 
weiteres Remis und beendete den Herbst mit 
nur fünf Punkten auf dem elften Platz. In einer 
spannenden Hinrunde sicherte sich Nappers-
dorf mit 30 Punkten den Herbstmeistertitel, 
dicht gefolgt von Pulkau und Zellerndorf.

Bis auf Niklas Schwayer, der sich im Derby eine 
Knieverletzung zuzog, blieb man im Herbst 
zwar weitestgehend von schweren Verletzun-
gen verschont, dennoch konnte unser Trainer 
selten auf die volle Kaderstärke setzen. Immer 
wieder musste er aufgrund kleinerer Blessuren 

Schwieriger Herbst nach 
Kaderumbruch im Sommer
Unsere Kampfmannschaft beendete die Saison 2018/19, die von zahl-
reichen schweren Verletzungen überschattet worden war, mit neun 
Siegen und 28 Punkten auf dem zehnten Rang von 14 Mannschaften.
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Kampfmannschaft

und sonstiger Umstände kurzfristige Änderun-
gen vornehmen, was sich natürlich nicht posi-
tiv auf den Spielfluss auswirkte.

Erfreulich war aber, dass mit Rückkehrer Le-
opold Dick, Stefan Panzer und Oliver Schinagl 
wieder einige junge Spieler in unserer Kampf-
mannschaft Fuß fassen konnten und einiges an 
Einsatzzeit bekamen. So erzielte unser Eigen-
bauspieler Stefan Panzer im letzten Spiel gegen 
Burgschleinitz kurz vor Schluss sein erstes Tor 
für die Kampfmannschaft und sorgte für den 
1:1-Ausgleich.

Um den im Sommer begonnenen Umbruch 
fortsetzen zu können, wird man auch im Früh-
jahr auf junge, eigene Spieler setzen müssen, 
damit sich diese an Tempo und Zweikampf-
verhalten der Kampfmannschaft gewöhnen, 
um in naher Zukunft dann auch wieder öfters 
erfolgreich sein zu können. Trotz der nicht im-
mer positiven Ergebnisse hoffen wir weiterhin 
auf die Unterstützung unserer Zuseher und um 
zahlreichen Besuch unserer Heimspiele in der 
Grabern-Arena.

Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1. Nappersdorf 12 10 0 2 26:16 10 30
2. Pulkau 12 8 4 0 39:18 21 28
3. Zellerndorf 12 9 0 3 42:24 18 27
4. Manhartsberg 12 8 2 2 42:24 18 26
5. Eintracht Pulkautal 12 7 3 2 31:14 17 24
6. Guntersdorf 12 7 2 3 46:27 19 23
7. Kühnring 12 5 4 3 32:16 16 19
8. Ravelsbach 12 4 2 6 26:29 -3 14
9. Handres-Markersdorf 12 4 1 7 25:26 -4 13
10. Burgschleinitz 12 1 3 8 22:42 -20 6
11. SU Grabern 12 1 2 9 9:31 -22 5
12. Pleißing/W. 12 1 1 10 7:45 -38 4
13. Sigmundsherberg/Klein-Meiseldorf 12 1 0 11 20:52 -32 3
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Stelleninserat

Jugendcoaches gesucht!
Die wahre Großzügigkeit der Zukunft gegenüber 
besteht darin, in der Gegenwart ALLES zu geben.

— Albert Camus

Was uns antreibt!
Unsere VISION: Nachhaltige Jugendarbeit, Spaß an der Bewegung, Förderung der Gemein-
schaft 
Unsere MISSION: Entwicklung der Kinder und Jugendlichen in sportlichen und 
sozialen Bereichen

Was wir dafür tun!
Wir bieten: Moderne Sportanlage und Ausbildungsmöglichkeiten um die sportliche Ent-
wicklung optimal zu gewährleisten 
Wie wir es tun: Wir nutzen modernstes Equipment und Know How, 
um die technischen Gegebenheiten voll auszuschöpfen

Wer wir sind!
Hintergrund: Wir sind ein modernes Team, bestehend aus 150 Mitgliedern - 60 Aktive Sport-
ler und 15 Betreuer im Nachwuchsbereich 
Ambitionen: Kontinuierliche Arbeit im Jugendbereich, nachhaltig NachwuchspielerInnen 
auszubilden, um eine entscheidende Rolle als Ausbildungsclub im Weinviertel einzunehmen

Wen wir suchen und was dich erwartet!
Einstellung: Du hast Spaß an der Entwicklung und Ausbildung von Kindern, du lebst Sport 
und Gesundheit jeden Tag 
Ambition: Weiterentwicklung, Sport und Lernen sind dein Antrieb 
Ausbildung: Unsere Trainer erhalten die bestmögliche Ausbildung, um erfolgreich im Nach-
wuchsbereich tätig zu sein (in Verbindung mit dem NÖ-Fussballverband) 
Direkte Aufgaben: Coaching und Betreuung im Nachwuchsbereich der 
Sportunion Grabern mit Kindern und Jugendlichen im Alter von 6-15 Jahren

Bewerbungen an 
su_grabern@gmx.at
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Neuwahlen und Mitgliedsbeiträge

Mitgliedsbeiträge 2020
Beiträge Nicht-Aktiv

Beiträge Aktiv (inkl. Versicherungsschutz Unfall/Haftpflicht)

Die Bezahlung kann im Falle einer Haussammlung direkt bei einem Funktionär bzw. mitt-
les Überweisung erfolgen – besonders dankbar wären wir im Sinne einer effizienteren Ver-
einsarbeit für die Erteilung eines Abbuchungsbeitrages (siehe Formular auf unserer Website: 
„https://www.sugrabern.at/verein/mitgliedschaft/“).

€ 15,-
Normale 

Mitgliedschaft

€ 75,- (70,-)

Herren

€ 25,-
Unterstützende 
Mitgliedschaft

€ 75,- (70,-)

Nachwuchs- 
spieler

€ 90,-
V. I. P. *

€ 110,- (100,-)

Nachwuchsspieler „Familie“ 
(für 2 oder mehr aktive Kinder/Fam.)

€ 120,-
Golden-V. I. P. *

*	 VIP-Mitgliedschaft: Freier Eintritt und Gratisgetränk pro Heimspiel inkludiert 
	 Golden-VIP: Zusätzlich zu den VIP-Konditionen Einladung zur Weihnachtsfeier

Beiträge in Klammer nur gültig in Verbindung mit Abbuchungsauftrag!

Bankverbindung
Raiffeisenbank Hollabrunn 
IBAN: AT43 3232 2000 0000 8466 
BIC: RLNWATW1322

Neuwahlen
Die Generalversammlung mit Neuwahlen findet am Freitag, 17. April 2020 um 19:30 Uhr 
im Klubheim der Grabern-Arena statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit; 3. Bericht des Ob-
manns; 4. Bericht des Kassiers; 5. Neuwahl des Obmannes bzw. Vorstands; 6. Allfälliges
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VIP Mitglieder

Dechant Friedrich Golden-VIP
Brunner Christoph Golden-VIP
Dungl Gerhard Golden-VIP
Fa. Piglmaier Elektro Golden-VIP
Gföller Friedrich Golden-VIP
Herzog Martin Golden-VIP
Köllner Manuel Golden-VIP
Köllner Robert Golden-VIP
Kraus Eva Golden-VIP
Landrichter Helmut Golden-VIP
Lausch Christian Golden-VIP
Leeb Georg jun. Golden-VIP
Leeb Georg sen. Golden-VIP
Schall Werner Golden-VIP
Schreiber Johann Golden-VIP
Schreiber Werner Golden-VIP
Semmelmeyer Ernst jun. Golden-VIP
Wiehart Erich Golden-VIP
Arbes Daniel VIP
Arbes Ernst VIP
Bauer Norbert VIP
Binder Harald VIP
Brunner Günther VIP
Czink Sebastian VIP
Dick Johannes VIP
Dick Leopold VIP
Donner Elisabeth VIP
Hack Fam. VIP
Hartner Bernd VIP
Herzog Gabriele VIP
Hoffmann Alfred VIP
Hofmann Michael VIP
Hofstetter Hubert jun. VIP
Köplinger Christian VIP
Krötz Dominic VIP
Leeb Josef VIP
Mattes Ignaz VIP
Mattes Stephan VIP
Ohnesorgen Manuel VIP

VIP Mitglieder 2019
Panzer Stefan VIP
Petschenig Franz VIP
Polster Karl VIP
Rammel Petra VIP
Rein Erich VIP
Savanjo Liane VIP
Schaffer Robert VIP
Schaffer Roland VIP
Schindler Roman VIP
Schmid Josef VIP
Semmelmeyer Ernst sen. VIP
Semmelmeyer Michael VIP
Sturm Christoph VIP
Urban Christian VIP
Wagner Markus VIP
Weiß Kurt VIP
Wolf Franz VIP
Zeller Bernhard VIP
Zeller Johannes VIP
Zeller Maria VIP
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Ballspenden und Patronanzen

Die Sportunion Grabern dankt allen nachstehenden Personen und 
Firmen, die durch Ballspenden und Übernahme von Spielpatronanzen 
den Verein unterstützt haben:

•	 GR Eva-Maria Grüneis
•	 Holzhandel Thomas Autheriedt
•	 Gerichtsbergheuriger Fam. Schmid
•	 NR-Abg. Christian Lausch
•	 Rene Wustinger, Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg
•	 Praxis Fam. Berger
•	 Zeltverleih Fam. Spielauer	
•	 Erdbau & Baustoffe Thomas Halbemer
•	 D.S. Fassaden 
•	 LT-Abg. Richard Hogl	
•	 Baumeister Mösenbacher
•	 NR-Abg. Christian Lausch	
•	 Autohaus Mazda Hager
•	 Autohaus Ford-Suzuki Sauberer
•	 Bäckerei Hartner
•	 Georg Leeb, stone4you
•	 Sportfreund Franz Wolf	
•	 Fleischerei Sturm 

Ballspenden und 
Patronanzen im Jahr 2019
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Ballspenden und Patronanzen
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Ballspenden und Patronanzen



Unsere Werbebandenpartner

 

2042 Grund, Kellertrift 133 •  Mobil: 0676/33 32 527
heuriGer@loisKandl.at • www.loisKandl.at
sonn- u. feiertaGe ab 15.00 uhr • Mittwoch – saMstaG ab 17.00 uhr

Kellertrift-Heuriger  
gästeHaus

loisKandl

iskandl Loiskandl Lo
kandl Loiskandl Lois
Loiskandl Loiskandl
iskandl Loiskandl Lo
kandl Loiskandl Lois 
Loiskandl Loiskandl
iskandl Loiskandl Lo
kandl Loiskandl Lois

Vielen Dank an unsere Werbebanden-
partner für die Unterstützung!


